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BürgerinitiativeAus dem Rat 

Timo und unsere Nachbarin Erika. 
Hier geht es uns sehr gut. Beson-
ders glücklich sind die Kinder. Sie 
spielen gerne im Garten und auf 
dem Schulhof. Wir haben Schwie-
rigkeiten mit der Sprache, weil wir 
nie Deutsch gelernt haben. Sehr 
geholfen hat uns Marianne, die am 
Anfang für uns gedolmetscht hat. 
Und jetzt besuchen wir mit Freu-
de die Deutschstunde in der Rieder 
Schule. Wir danken allen, die uns 
seit unserer Ankunft in Riede un-
terstützt und geholfen haben.“

Familie Stepanchuk

Heimat Riede
Früher, in einem anderen Leben, in 
einer Welt „davor“ träumten und 
posteten wir von den Ländern, in 
denen wir gerne mal sein würden. 
Jemand träumte von der Türkei, ein 
anderer von Europa. Jetzt wollen alle 
Ukrainer nur noch eines: in der Ukra-
ine sein. In einer friedlichen Ukraine.

Unser gewohntes Leben
und unsere Pläne wurden am 24. 
Februar genau um 6 Uhr gestoppt 
mit dem Satz: „Es ist Krieg.“ Ein 
Monat durch- und überlebter 
Schrecken: Explosionen, Sirenen, 
schlafende Kinder in Fluren, in 
U-Bahn-Stationen und Angst....
gezwungen ins Unbekannte zu 
fliehen. Auf der Suche nach ei-
nem „sicheren Ort“. Und dabei das 
Haus und das Allerwichtigste - un-
sere Männer - zurückzulassen.

Jeder hat seine eigene Geschich-
te und seinen eigenen schweren 
Weg, und die meisten von uns sind 
zum ersten Mal in Deutschland. 
Wir haben unser „sicheres Haus“ 
in Riede gefunden. Ein kleines Ört-
chen, in dem Menschen mit „gro-
ßem Herzen“ wohnen. Sie sind so 
zugänglich. Die Rieder haben auf-
richtig versucht, uns zu helfen: mit 
Fahrrädern und Kleidern für die 
Kinder und auch mit Worten. 

Wir sind hier in der Lage ruhig und 
sicher zu wohnen, ins Museum zu 

gehen, die Kinder in die Schule zu 
bringen und einfach nur mal einen 
Kaffee zu trinken. Und trotzdem 
stehen wir auch hier vor großen 
Schwierigkeiten: die allergrößte ist 
die Unkenntnis der Landessprache, 
der juristischen Folgen bestimmter 
Verwaltungsvorgänge und der not-
wendigen Schritte zum Erlangen 
eines Aufenthaltstitels. In Deutsch-
land ist es schwierig, an essentielle 
Informationen zu gelangen. Und 
ein so oft gehört Satz ist: „Warten 
Sie auf schriftliche Benachrichti-
gung per Post.“ Eine schwer zu er-
tragende Antwort für Menschen, 
die die Abläufe nicht kennen. Erst 
recht, wenn der Postbrief einen 
Monat lang unterwegs ist, ob der 
Krankenversicherungsnachweis, 
die Bankkarte oder soziale Belan-
ge. Die Hilflosigkeit ist erdrückend. 
[....] Wir sind dankbar, dass die 
Schule einen Raum zur Verfü-
gung stellt, wo wir Deutsch  
lernen; grundlegende Ausdrücke, 
um einzukaufen, an eine Fahrkar-
te zu gelangen und einem Arzt ein 

Problem zu schildern. [...] Auch 
Alltägliches, wie das Besorgen von 
Schulbüchern für die Kinder kön-
nen wir besprechen.
Natürlich werden viele von uns in 
die Heimat zurückkehren, wenn es 
die Möglichkeit gibt, dass unsere 
Kindert dort in Frieden aufwach-
sen können. Aber erinnern werden 

wir uns immer an das liebenswerte 
Örtchen Riede mit seinen offenen 
Einwohnern.

Elena Oharok (Text gekürzt)

Umzug nach Deutschland
Unser Umzug hierher war vollkom-
men ungeplant. Wenn man seine 
Kinder retten muss, denkt man in 
erster Linie an ihr physisches und 
psychisches Wohlergehen. Als 
wir das Glück hatten, ein Haus in 
Riede zu finden, haben wir sofort 
Unterstützung und Zuwendung 
erfahren. Innerhalb von wenigen 
Tagen hatten wir ein Haus voll mit 
Spielzeug (von Büchern bis hin zu 
Fahrrädern). Viel Hilfe bekommen 
wir von Familie Läpple, die dafür 
sorgte, dass mein Neffe zur Schule 
geht und unsere Kinder zu Kont-
rollterminen bei Ärzten gehen kön-
nen. Und dann haben wir unsere 

die ehrenamtlich einen „Speaking 
club“ für Geflüchtete in der Schule 
organisiert. Es ist schwer, in einem 
Land zu leben, dessen Sprache, 

Regeln und Gepflogenheiten man 
nicht kennt. Hilfe in Extremsituati-
onen ist so wichtig; durch sie fin-
det man neue Kräfte um weiterzu-
machen. Danke an die Rieder für 
diese Hilfe.

Galina Vorobiova 

Aus dem Gemeinderat
In den 
l e t z t e n 
W o c h e n 
und Mo-
naten ha-
ben wir 
uns als 
G e m e i n -

derat seit der konstituierenden Sit-
zung im November 2021 mit vielen 
kleinen und großen Themen be-
schäftigt. Wir diskutieren - manch-
mal sehr sachlich, manchmal we-
niger sachlich - über Belange,  von 
denen wir einige steuern können, 
und über andere, auf die wir we-
nig bis keinen Einfluss haben, weil 
Kreis- oder Landesstellen zuständig 
sind. Hier ein kleiner Ausschnitt:
Wir brauchen in Riede mehr Ver-

kehrssicherheit insbesondere für 
den Fuß- und Radverkehr, und 
doch gibt es immer noch keine 
von den lange gewünschten Que-
rungshilfen an verschiedenen Stra-
ßenabschnitten. Wir setzen uns 
dafür ein, dass in Riede an der The-
dinghauser Straße „bei den gelben 
Füßen“ eine Querungshilfe für 
Schulkinder eingerichtet wird, und 
dass eine erneute Verkehrszäh-
lung hoffentlich zumindest eine 
kleine Lösung für die schwierige 
Straßenüberquerung vor der KiTa 
Felde ergibt. Bis dahin soll der ge-
meindeeigene frisch reparierte und 
auf Solarbetrieb umgerüstete Ver-
kehrszähler mit Tempoanzeige den 
oft viel zu schnell rasenden Berufs-
pendelverkehr an die Tempobe-

grenzung auf 30km/h 
erinnern. 
A propos KiTa Felde: 
Wir freuen uns, dass in 
Rekordzeit die Herberge 
für die Feldmäuse und 
Feldhamster entstehen 
konnte und Anfang Juli 
offizielle Eröffnung ge-
feiert werden konnte. 
Gesucht wird weiterhin 
Personal. Aber der Start 
ist schon einmal wun-
derbar geglückt. 

Weniger glücklich verlief der Ver-
such, im Heiligenbruch eine Ver-
kehrsberuhigung zu installieren. 
Nachdem der vorherige Rat den 
Weg dafür freigemacht hatte, 
sind mittlerweile die zu erwar-
tenden Kosten für die Planung 
und Einrichtung von Baken und 
Einengung derart in die Höhe ge-
schossen, dass der neue Rat das 
Vorhaben nur noch einstimmig be-
graben konnte. 
Noch ein Verkehrsproblem gibt 
es vor der KiTa Riede, wo wildes 
Parken zu den Stoßzeiten allen 
Nichtautofahrer:innen das Gehen 
und Radeln schwer macht. Eltern 
wünschen sich eine Lösung (z.B. 
Poller, Beschilderung oder Einsicht 
der Wildparker:innen), die allen ein 
sicheres An- und Wegkommen in 
und von der KiTa ermöglicht. Auch 
daran arbeiten wir in Kooperation 
mit der Verwaltung Thedinghau-
sen. 
Viele andere Themen wie Bauge-
biete, Solarstrom, Bäume, marode 
Wege und Straßen beschäftigen 
uns und lassen sich wesentlich 
langsamer bewegen als uns allen 
lieb wäre.

Neu in Riede
Wenn Freitagsnachmittags die 
Grundschule schon Feierabend hat, 
kommen die Teilnehmer:innen der 
Deutschstunde für Ukrainer:innen 
in der Schule zusammen, um erste 
Grundlagen der deutschen Spra-
che zu erwerben. Seit April tref-
fen wir uns wöchentlich und üben 
Wörter und Sätze, die im deut-
schen Alltag weiterhelfen sollen. 
Über ihre Flucht aus der Heimat, 

über ihre Ankunft in Riede und 
erste Eindrücke berichten die neu-
en Rieder Bürger:innen hier selber:

Hilfreiche Nachbarn
„Wir sind sehr glücklich, dass wir 
in Riede gelandet sind. Es ist ein ru-
higer Ort mit freundlichen, bemer-
kenswerten Menschen. Wir hatten 
großes Glück mit der Familie, die 
uns aufgenommen hat: Maike und 
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Grüne Zebras

Gottesdienst mit Standing Ovations
Der Gottesdienst ging nahtlos in 
ein kleines Konzert über: „Sortie“ 
von Louis Lefébure-Wély (19.Jh) 
bildete den furiosen Abschluss des 
Abendmahls-Gottesdienstes, mit 
dem Sven Rakers sein 11. Jubiläum 
als Organist der Kirchengemeinde 
Riede feierte. Ein Genuss war es 
auch, zum ersten Mal seit langem 

wieder den Chor Nachklang in  
voller Stärke und zum ersten Mal 
unter der Leitung von Julio Fern-
andez zu hören. Eine Sternstunde 
der Kirchenmusik, zu der natürlich 
auch ein kräftiger Gemeindege-
sang gehörte.
Vor der Kirche war im Anschluss 
noch der Posaunenchor unter  

Leitung von Anne Eggers zu hören. 
Bei selbstgemachten Häppchen 
und einem Glas Sekt zum Ansto-
ßen klang dieser Tag aus.
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Frau von Blenheim trifft Zebras am 
Kaiserdamm in Riede
Auf Vielfalt wird bei den Aktiven 
vom „Grünen Zebra“ Wert gelegt: 
ob alte Apfelsorten wie die Goldre-
nette von Blenheim, der Altländer 
Pfannkuchenapfel oder die Toma-
tensorte Grünes Zebra; dort gibt es 
mehr als Mainstream.
Es ist die dritte Erntesaison, die 
überwiegend Menschen aus Bre-
men am Kaiserdamm auf dem Ge-
müsehof von Gundel und Ulrich 
Schmidt meistern. Nachdem Familie 
Schmidt über Jahrzehnte erfolgreich 
ökologischen Gemüse- und Obstan-
bau betrieben hatte und die Zeit für 
einen Generationswechsel anstand, 
fanden sich Menschen zusammen, 
die Lust hatten, Dinge in die Hand 
zu nehmen und ein alternatives 
Versorgungskonzept zu wagen. Zu 
Ohren gekommen war ihnen die 
Suche nach einer Nachfolge über 
den Wochenmarkt in Bremen, wo 
die Schmidts ihre Ernte vertrieben. 
Als SoLaWi - Solidarische Landwirt-
schaft - startete das Kollektiv „Das 
Grüne Zebra“ als eingetragener 
Verein sein Unterfangen, bewusst 
gemeinschaftlich zu wirtschaften. 
Solidarität ist das oberste Prinzip, 
das das Projekt prägt. Kosten und 
Ertrag, Freud und Leid - alles wird 
geteilt. Auch die Ernte, die als Ern-
teanteile unter den Mitgliedern auf-
geteilt wird. 
Mit viel Idealismus und Enthusi-
asmus sind die Aktiven beim Or-
ganisieren der Gruppe und beim 
Ackern unterwegs. Mittlerweile 
wurden vier Teilzeitstellen (besetzt 
mit einem Gemüsegärtner, einem 
Agrarwissenschaftler, einer Nach-
haltigkeitsökonomin und einem So-
zialwissenschaftler) geschaffen, weil 
Gemüse- und Obstanbau eben doch 
viel Zeit und Einsatz erfordert und 
nicht rein ehrenamtlich geleistet 
werden kann. Schon früh morgens 

wollen Gewächshäuser gelüftet und 
Pflänzchen gegossen werden. Nach 
zwei Jahren des Lernens wird mitt-
lerweile der komplette Gemüsebau 
von den Zebras selbst erledigt. Die 
vier Angestellten  und ein gutes 
Dutzend weiterer Aktive ackern, 
treckern, jäten, gießen, ziehen, pi-
kieren und unterstützen die Versor-
gung der zum Hof gehörenden Kühe 
und Pferde. Auch eingemacht wird: 
bisher Tomaten und Marmelade. 
„Hier gibt es, was gerade reif ist“, 
sagt eine Aktive. „Wenn der Wirsing 
erntereif ist, gibt es auch mal zwei 
Wochen hintereinander Wirsing. 

Die Saisonalität und die Regiona-
lität erhöhen auch die Wertschät-
zung des Geernteten. Und wenn 
die Schnecken die Fenchelsetzlinge 
gefressen haben, dann bekommt 
niemand Fenchel, auch das ist Teil 
der Solidarität. Wir tragen auch das 
Risiko gemeinsam.“ 
Nach einer intensiven Start- und 
Lernphase muss sich das Projekt 
nun weiter entwickeln und stra-
tegische und richtungsweisende 
Entscheidungen treffen, die zum 
Beispiel die Tierhaltung betreffen. 
Auch weiterhin wird es für die Ak-
tiven in der Entwicklungsphase viele 
Dinge zu lernen und zu optimieren 

geben, damit Obstanbau und Land-
wirtschaft immer mehr auf eigenen 
Füßen stehen und sich die Gemüse-
profis Schmidt nach und nach wei-
ter zurückziehen können. Bis der 
Hof endgültig gepachtet werden 
kann, sind noch ein paar Hürden 
zu meistern. Aber die Aktiven sind 
optimistisch und fest entschlossen, 
dies mit der notwendigen Konse-
quenz zu tun. 
Zum Herbst hin werden weitere Ern-
teanteile frei, die zu vergeben sind. 
Gerne würden die Aktiven auch die 
Bindung ins Dorf stärken. Gesucht 
werden weiterhin Menschen, die 
sich einbringen wollen. Die Mög-
lichkeiten sind vielfältig, auch Ein-
koch-Sachkundige werden gesucht, 
um zusätzlich zum Lagergemüse 
auch Saisongemüse in den kargeren 
Monaten anbieten zu können. 
Um sich am Projekt zu beteiligen 
und einen Ernteanteil zu erhalten, 
kann ein Mitglied sich finanziell 
oder durch Arbeitskraft einbringen. 
Ein Ernteanteil entspricht einem 
Beitrag von derzeit durchschnittlich 
106 Euro monatlich (abhängig von 
der eigenen Finanzkraft) oder einem 
Arbeitstag pro Woche, typischer-
weise auf dem Hof am Kaiserdamm. 
Dafür gibt es wöchentlich einen Teil 
der Ernte, den sich die Mitglieder in 
den Depots abzählen und abwiegen 
(für etwa einen 2-Personen-Haus-
halt). Abholstationen gibt es in Rie-
de, Thedinghausen und Bremen. 
Wer jetzt Lust auf frische, solidari-
sche Erzeugnisse aus der direkten 
Nachbarschaft bekommen hat, 
kann sich gerne beim Grünen Zebra 
melden unter info@das-gruene-ze-
bra.de oder auf www.das-gruene-
zebra. de oder Instagram stöbern. 
Einfach mal vorbeikommen am Kai-
serdamm, das geht natürlich auch.  

Henri, Josephine und Milan pla-
nen die Aufgaben für den Tag  
und die Woche.
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Liebe Leserinnen
und Leser

wenn die Schule nach dem Som-
mer erst wieder läuft, ist gefühlt 
schon bald Weihnachten. Viele 
Menschen blicken mit Sorgen dem 
Herbst und dem Winter entgegen. 
Zum Glück sind die Krisen nicht 
alles auf dieser Welt. Was unsere 
kleine Welt, Riede und umzu, in 
dieser Zeit zu bieten hat, sehen Sie 
in dieser Ausgabe von „riede heu-
te“. Viel Spaß dabei!

GUT ZU WISSEN

Ev. luth. Pfarramt Riede:
Pastorin Birgit Bredereke
Tel. 04294/7966090
Birgit.Bredereke@evlka.de

Büro Kirchengemeinde Riede:
04294 /267
Bianca Purnhagen (donnerstags)
Di., 9-11 bzw. Do., 16-18 Uhr

Internet: www.kirche-riede.de
E-Mail: KG.Riede@evlka.de

Die Kirche ist geöffnet
15. Mai bis 15. Oktober 9 –17 Uhr

Küsterin:
Gerda Jägeler (04204/688153)

Friedhofsgärtner:
Volker Helms (0175/1502757)

Jugend-Diakonin 
Claudia Clasen
Achimer Landstraße 3
27321 Lunsen
Tel. 04204/689284

Pfarramt Thedinghausen
Pastorin Cathrin Schley:
04204/308

Pfarramt Lunsen
Pastorin Anja Sievers:
04204/307

Pfarramt Blender
Pastor Sebastian Sievers:
Telefon: 04233/411

Telefonseelsorge:
0800/111 0111

Spendenkonto (SEPA IBAN)
DE90 2915 2670 0010 0325 63 
Verwendungszweck: 
 „Kirchengemeinde Riede, 6632“

Stiftungsfonds St. Andreas
DE33 2915 2670 0019 9240 00
Kreissparkasse Verden
Verwendungszweck
„Stiftungsfonds Riede“

 
Liebe Leserinnen und 
Leser, 
 
ich freue mich sehr, dass Sie 
jetzt das allererste Exemplar 
von „Riede heute – St. 
Andreas mittendrin“ in der 
Hand haben. Wir sind Kirche 
im Dorf – deutlicher geht es 
nicht. Ich gespannt, was es 
in diesem Heft alles zu 
entdecken gibt. Und ich bin 
neugierig, was Sie zu sagen 
haben – was ist gelungen? 
Was könnte besser sein? 
Was fehlt? Haben Sie 
vielleicht sogar Lust, selber 
mitzuwirken? 
 
Viel Freude beim Stöbern 
und Weiterdenken, 

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

GUT ZU WISSEN 

 

Ev.luth. Pfarramt Riede: 

Pastorin Birgit Bredereke 

Tel. 04294/7966090 (NEU!) 

Birgit.Bredereke@evlka.de 

 

Büro Kirchengemeinde Riede: 

04294 /267 

Bianca Purnhagen 

Di., 9-11 bzw. Do., 16-18 Uhr 

 

Internet: www.kirche-riede.de 

Email: KG.Riede@evlka.de 

 

Küsterin: 

Gerda Jägeler (04204/688153) 

 

Friedhofsgärtner: 

Volker Helms (0175/1502757) 

 

JugendDiakon Joachim Bruns 

Achimer Landstr. 3 

27321 Lunsen 

Tel. 04204/689284 

 

Pfarramt Thedinghausen 

Pastorin Cathrin Schley: 

04204/308 

 

Pfarramt Lunsen 

Pastorin Anja Sievers: 

04204/307 

 

Pfarramt Blender 

Pastor Sebastian Sievers: 

Telefon: 04233/411 

 

Telefonseelsorge: 

0800/111 0111 

 

Spendenkonto (SEPA IBAN) 

DE57 2915 2670 0018 1440 06 

Kreissparkasse Verden 

oder 

DE62 2916 7624 8119 5001 00 

Volksbank Syke 

 

Stiftungsfonds St. Andreas 

DE33 2915 2670 0019 9240 00 

Kreissparkasse Verden 

Verwendungszweck 

"Stiftungsfonds Riede" 

 
 

 

  
	
	
	
	
	

	
	

 Gardinen und Deko-Stoffe
 Sonnenschutz
 Insektenschutzgitter
 persönliche Beratung
 Wasch- und Aufhängeservice
 eigenes Nähatelier

Bremer Straße 48 · 27339 Riede · Telefon 0 42 94 - 285 · www.gardinen-dahme.de

Gut zu wissen

Freuet Euch der schönen Erde!
Liebe Leserinnen und Leser!

„Blumen sind schöner, als sie 38 sind.“
Zu diesem Ergebnis kommt ein sehr netter Bär in 
dem Bilderbuch „Der Bär, der nicht da war“ von 
Oren Lavie.
„Blumen sind schöner, als sie 38 sind.“
Der sehr nette Bär unterhält sich gerade mit dem 
Vorletzten Vorzeige-Pinguin:
ein sehr kluger Pinguin, der immer über alles nach-
denken muss.
Ja, der Pinguin ist so klug, dass er manchmal sogar 
über alles zweimal nachdenken muss.
Und natürlich hat der Pinguin schon alle Blumen 
um sich herum gezählt.
Es sind genau 38 Blumen. Daran besteht kein Zwei-
fel. Der kluge Pinguin macht keine Fehler beim Zäh-
len.
Der Bär versucht es auch mit dem Zählen: „Eine 
Blume, zwei Blumen, rote Blumen, blaue Blumen, 
große Blumen und… schöne Blumen.“ 
Und er kommt zu dem Ergebnis: „Ich glaube, es ste-
hen genau schöne Blumen um den Baum herum.“
---
So kann es gehen, wenn zwei verschiedene Be-
trachtungsweisen miteinander über die Welt reden:
Die Vernunft sieht 38 Blumen.
Das Herz sieht schöne Blumen.
Wohlgemerkt: Das ist kein Widerspruch zwischen 
Fakten und „alternativen Fakten“, wie wir es leider 
derzeit tagein, tagaus erleben. Hier streitet nicht 
das Denken gegen ein verqueres Denken.
Sondern hier öffnet sich die Sicht von den zusam-
mengekniffenen Augen der wissenschaftlichen 
Weltsicht zu den aufgesperrten Augen einer stau-
nenden und freudigen Weltwahrnehmung. Es sind 
genau schöne Blumen!

Beide Sichtweisen sind wichtig, beide haben ihr 
Recht.
Das heißt aber auch: Wir brauchen das Herz ge-
nauso, wie wir das Hirn brauchen. Die Freude und 
das Staunen gehören zu einem glücklichen Leben 
dazu. Denn wenn es nur die Vernunft gäbe, was 
wäre dann mit Liebe, mit Glück – mit Gott?
Blumen sind eben nicht nur 38.
Wer staunen kann, hat mehr vom Leben.
In der Bibel steht mancher Psalm, der dieses Stau-
nen ausdrückt.
Psalm 8 zum Beispiel erkennt, wie klein doch der 
Mensch ist angesichts des großen Universums: 
„Wenn ich sehe die Himmel, deiner Finger Werk, 
den Mond und die Sterne, die du bereitet hast: was 
ist der Mensch, dass du seiner gedenkst, und des 
Menschen Kind, dass du dich seiner annimmst?“ 
Und Psalm 104 freut sich, dass alles in der Welt 
eigentlich so gut geschaffen und eingerichtet ist: 
„HERR, wie sind deine Werke so groß und viel! Du 
hast sie alle weise geordnet, und die Erde ist voll 
deiner Güter.“

Wir wissen alle, wie es um unsere Welt steht und 
was nicht gut ist. Umso wichtiger scheint mir, das 
Staunen und die Freude nicht zu verlernen.
Im Urlaub… beim Blick in den Garten… bei der Ern-
te… oder bei einer Runde mit dem Rad.
Der sehr nette Bär verabschiedet sich vom Vor-
letzten Vorzeige-Pinguin und denkt bei sich: Es ist 
besser, Blumen zu riechen, als sie zu zählen. Und: 
Blumen sind schöner, als sie 38 sind.
Und der Bär schreibt sich einen Erinnerungszettel:
„Ich bin ein glücklicher Bär.“

Pastorin Bredereke hat vom 
24.10. bis zum 30.10 Urlaub.  
Die Vertretung in dieser Zeit 
übernimmt Pastorin Schley  
CathrinSchley@gmx.de; 
04204/308
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Kindergottesdienst
Neulich haben wir im Kindergot-
tesdienst Taufe gefeiert. Kaum 
vorzustellen, dass die KiGo-Kinder 
jemals so klein war wie Ole, für 
den wir im Mai Tauben mit guten 
Wünschen für sein weiteres Leben 
gebastelt haben. (Vielen Dank an 
Emiias Mama, die dabei kräftig ge-
holfen hat!)  Alle zusammen haben 
wir dann im Juni einen festlichen 
und fröhlichen Taufgottesdienst 
gefeiert.
Der nächste Kindergottesdienst 
findet am 17.9. von 10 Uhr bis 11 
Uhr im Gemeindehaus statt.

Krippenspiel
Wer hat Lust, das Kinder-Krip-
penspiel am Heiligabend mit zu 
gestalten? Bitte meldet Euch un-
ter Birgit.Bredereke@evlka oder 
04294/7966090.
Die Proben werden vermutlich 
wieder zur normalen KiGo-Zeit, 
sonnabends vormittags stattfin-
den. Details klären wir noch und 
melden uns dann.

Sommerkirche - auf den Beinen
Wir haben endlich mal wieder 
mitten im Dorf Gottesdienst gefei-
ert: Unseren Sommergottesdienst 
„Zwischen Himmel und Erde“ ha-

ben wir an der Rieder Grundschule 
gefeiert. Ein angenehm schattiges 
Plätzchen in genau der richtigen 
Größe. Danke allen, die mit ge-
holfen und die Erlaubnis gegeben 
haben!

Ein letztes Mal: Frauenkreis I
Es war etwas wehmütig, aber 
doch schön. Frauenkreis I hat sich 
ein letztes Mal in der gewohn-
ten Zusammensetzung getroffen,  

bewirtet vom Kirchenvorstand. Wir 
haben Margot Hagemeister für ihr 
langjähriges Engagement gedankt. 
Es war sogar noch Zeit, die St. Gal-
lener Corona-Bibel zu bewundern.

Seniorinnen, die nun „heimatlos“ 
sind, sind in Frauenkreis II herzlich 
willkommen!

Wir begrüßen  
unsere neu Zugezogenen
Riede wächst. Wer freuen uns über 
alle Neubürger in unserer Kirchen-
gemeinde! Darum lassen wir in 
Zukunft allen neu Zugezogenen 
Kirchenmitgliedern einen Brief mit 
Begrüßungsschreiben, Flyer und 
diesem Heft zukommen. Wenn wir 
gerade Sie nicht „erwischt“ haben 
- einfach melden!

Zum Weiterdenken

Vergessene Nachrichten

Wenn Sie diese Seite beim Lesen dieses Heftes überblättern, liegen Sie voll im Trend. Es gibt 
Dinge, über die die Medien schweigen, obwohl sie uns trotzdem angehen. Das sind über-
wiegend soziale Themen. Vermutlich, weil die Sorge für Kranke, Alte, Behinderte viel kostet 
und wenig Gewinn verspricht.

Darauf weisen regelmäßig der Deutschlandfunk die Initiative Nachrichtenaufklärung e.V. 
hin. (http://www.derblindefleck.de/top-ten-der-vergessenen-nachrichten-2022-2)

Zu den Top Ten dieser Nachrichten gehört demnach die schleichende Abschaffung der Lern-
mittelfreiheit. Schule wird immer teurer und die Bildung der Kinder immer stärker mit dem 
Geldbeutel der Eltern verknüpft. Gleicher werden die Chancen so nicht.

Auch das Problem der pflegenden Kinder und Jugendlichen steht weit oben auf dieser Liste. 
Die Kindheit ist zu Ende, wenn Kinder die Verantwortung für kranke Eltern(teile) mit über-
nehmen müssen.

Beides darf in einer Gesellschaft, denen ihre Zukunft am Herzen liegt, nicht sein.

Etwas prominenter ist meiner Wahrnehmung nach ein ökologisches Thema: Das Insekten-
sterben und der Rückgang der Schmetterlingsarten. Auch das Themen, für die wir hellwach 
sein sollten.

Dramatisch ist der Hunger in der Welt. Er wird nicht weniger, sondern immer mehr, vor al-
lem in Ostafrika.  Pointiert formulieren Diakonie Katastropenhilfe und Caritas International: 
„Die größte Katastrophe ist das Vergessen.“

Diese Themen und andere werden vergessen, weil sie unbequem sind und weil die Betrof-
fenen wenige haben, die laut genug für sie sprechen. Außerdem es gibt ja andere Themen, 
die oben auf liegen, gerade jetzt. Wie schlimm das ist, merken wir wohl erst, wenn es uns 
doch einmal selbst betreffen sollte.

Dazu kommt, dass wir viele Zustände inzwischen gewohnt  sind. Wir brauchen die Gewohn-
heit als Selbstschutz, aber sie lähmt auch.

Die Welt ist nicht heil. Wenn wir gelegentlich mit der Nase darauf gestoßen werden, ist 
schon viel gewonnen, oder? 

 Birgit Bredereke
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Silberne Konfirmation
Der Abendmahls-Gottesdienst zum 25-jährigen Konfirmationsjubiläum 
war nicht frei von unfreiwilliger Situationskomik, aber trotzdem feierlich. 
Ein Highlight war die überraschende Begleitung eines Liedes durch das 
Akkordeon, das der Oister Organist Hagen Meyer extra dafür mitgebracht 
hatte. Herzliche Glück- und Segenswünsche allen Jubilar/inn/en!

Zum Weiterdenken Vergessene Nachrichten
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Familiennachrichten

Gesucht: Helfende Hände 
beim Kuchenbuffet zum 
Erntefest
Wir von der Kirche organisieren 
beim Erntefest wieder das Kuchen-
Buffet am Sonnabend Nachmittag. 
Dafür können wir gut noch ein 
paar helfende Hände gebrauchen, 
die Kuchen backen und verteilen, 

Geschirr an den richtigen Ort brin-
gen, ... Bitte sprechen Sie den Kir-
chenvorstand an oder melden Sie 
sich im Kirchenbüro oder bei Pas-
torin 

Birgit Bredereke.

Spieleclub 60+
Es geht wieder los: Ab dem 19.9. 
wird an jedem 3. Montag im Mo-
nat gespielt - Doppelkopf. Skat, 
Skipbo - und was das Herz be-
gehrt. Umso mehr mitspielen, des-
to mehr Spaß macht es. Trauen Sie 
sich gerne, dazu zu kommen!

Homepage in neuen Händen
Vieles Wissenwerte über unse-
re Gemeinde, unsere Aktivitäten, 
den Kirchenkreis und „Kirche“ 
überhaupt finden Sie auf unserer 
Homepage kirche-riede.de. Jahre-

betreut und steht uns auch weiter 
helfend zur Seite. Vielen Dank! 

Ebenfalls vielen Dank für seine 
Bereitschaft, hier in Zukunft die 
Hauptverantwortung zu überneh-
men, an Wilfried Wessel. Eines sei-
ner ersten Projekte wird sein, die 
Ausgaben von „riede heute“ dort 
zu archivieren.

Fo
to

s:
 p

riv
at

Kirchenmitgliedszahlen 2021
(Aus der Pressemitteilung der Lan-
deskirche, 27.6.‘2022)
Zum Stichtag 31.12.2021 gehör-
ten 2.368.643 Menschen zur Evan-
gelisch-lutherischen Landeskirche 
Hannovers. Dies entspricht einem 
Rückgang von 58.043 Mitgliedern 
(2,4 %) gegenüber dem Vorjahr. 
Im Jahr 2021 sind 42.400 Mitglie-
der verstorben (2020: 41.418), 
32.022 Menschen traten aus der 
Landeskirche aus (2020: 26.507). 
Dem gegenüber stehen 15.744 
Taufen (2020: 10.475) und 2.406 
Aufnahmen (2020: 2.323). Die 
Zahl der kirchlichen Trauungen ist 
um 1.125 im Vergleich zu 2020 auf 
2.047 angestiegen (2020: 922). 
20.589 Jugendliche haben sich 
im Jahr 2021 konfirmieren lassen 
(2020: 16.981).
Nach dem historischen Tiefstand 
bei Taufen, Trauungen und Kon-
firmationen im ersten Jahr der 
Pandemie feierten im letzten Jahr 

deutlich mehr Menschen Gottes-
dienste in besonderen Lebenssitu-
ationen. Allerdings sind es immer 
noch spürbar weniger Taufen und 
Trauungen als im Jahr 2019. Deut-
lich zugenommen hat auch die 
Zahl der Kirchenaustritte, die letzt-
malig vor 27 Jahren höher gewe-
sen ist. 
 
Kirchliche Finanzen 2021 solide
Die Erträge aus Kirchensteuern 
im Jahr 2021 betrugen 605,5 
Millionen Euro (2020: 587). Im 
Haushaltsjahr 2020 schloss das 
Jahresergebnis der Evangelisch-
lutherischen Landeskirche Hanno-
vers mit einem Gewinn von 68,5 
Millionen Euro (2020: Verlust von 
396 Millionen) ab. Das positive Er-
gebnis ergibt sich aus den Kirchen-
steuereinnahmen, die höher waren 
als prognostiziert. Zudem kommen 
Tarifsteigerungen, die für das Jahr 
2021 eingeplant waren, erst 2022 

zum Tragen. Und eine Reihe von 
geplanten Veranstaltungen konn-
te aufgrund der Corona-Pandemie 
nicht stattfinden

Dr. Ralph Charbonnier, Vizepräsi-
dent des Landeskirchenamtes der 
Landeskirche Hannovers, sagt:
„Es macht keinen Sinn, sich von sin-
kenden Mitgliederzahlen lähmen 
zu lassen. Sie weisen uns vielmehr 
auf die Aufgabe, die Relevanz des 
Glaubens im Alltag neu zur Spra-
che zu bringen und für kirchliches 
Engagement zeitgemäße Formen 
zu finden. Wir sind dankbar, dass 
sich viele Mitglieder ehrenamtlich 
wie beruflich für diese Anliegen 
engagieren.“

Die Familiennachrichten

werden aus Gründen des Datenschutzes 

unkenntlich gemacht
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Kinderfreizeit „Sunny Days“
Gleich zu Beginn der Sommerferi-
en ging es ins Schullandheim Ver-
dener Brunnen. Unter dem Motto 
„Sunny Days“ haben 30 Kinder 
drei Tage Urlaub gemacht. Das war 
toll. Mit anderen Kindern spielen, 
singen, essen, Geschichten aus der 
Bibel kennenlernen und Gemein-
schaft erleben.
Die Freizeit vorbereitet hatten 
Diakonin Claudia Clasen mit 5 
Teamer*innen der Evangelischen 
Jugend, die das Ganze ehrenamt-
lich begleitet haben. „Danke“ für 
dieses Engagement!
Der großer Spielplatz hat uns viele 
Gelegenheiten zum Toben gebo-
ten und das (bis auf einen Nach-
mittag) schöne Wetter haben wir 

genossen. Am letzten Abend ha-
ben wir am Lagerfeuer Stockbrot 
gebacken. Nach einem gemeinsa-
men Tagesabschluss ging es dann 
ins Bett, um am nächsten Tag wie-
der fröhlich starten zu können. Das 
waren drei tolle Tage, ganz ohne 
Eltern.

Claudia Clasen

„Bibel entdecken“
Das neue Escape-Spiel ist da!
Gemeinsam mit Jugendlichen des 
Kirchenkreisjugendkonventes hat 
Diakonin Claudia Clasen ein Rät-
selspiel für Konfirmand*innen ent-
wickelt. Eine Konfirmandengruppe 
wird um 150 Jahre in die Vergan-
genheit zurück versetzt. Sie kann 
nur zurück gelangen, wenn sie 12 
Rätsel löst. Bibelstellen spielen da-
bei eine zentrale Rolle. Eigentlich 
wurde das Spiel entworfen, um 
mit Konfirmand*innen mit Spaß, 
das Aufschlagen von Bibelstellen 
zu üben. Aber durch die 12 Rätsel 
ist es auch ein Spielvergnügen für 
alle Rätsel- und Escapespielfans. 
Wer gerne auch zu hause spielen 
möchte, melde sich einfach bei 

Diakonin Claudia Clasen (clau-
dia.clasen@evlka.de oder 04204 
689284).

Das Spiel kostet 5€ (für Material- 
und Herstellungskosten).

Kirchengemeinde

Konfirmand*innenfreizeit der 
Region „Im Westen der Weser“
Gut gelaunt & voll getestet starte-
ten 61 Konfirmand*innen aus der 
Region „Im Westen der Weser“ 
am Himmelfahrtswochenende auf 
die erste regionale KU- Freizeit des 
Kirchenkreises seit Corona.

Es ging in die Jugendherberge 
Mardorf am Steinhuder Meer.
Geplant vorbereitet und durch-
geführt wurde die Freizeit von 
Diakonin Claudia Clasen und 14 
Teamer*innen der Ev. Jugend.

Das Thema der Freizeit „Perlen des 
Glaubens“ wurde in Kleingruppen, 
geleitet von den ehrenamtlichen 
Teamer*innen, bearbeitet. „Dan-
ke“ an alle für ihren Einsatz.
Neben dem Unterricht war Zeit für 
Begegnung, viele Volleyballspiele, 

Spaziergänge an der Strandprome-
nade usw.
Nach einem fröhlichen Abschluss-
gottesdienst in der Mardorfer  

Kapelle ging es am Sonntag wie-
der nach Hause.

Diakonin Claudia Clasen
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Der Jugendarbeitskreis geht in die 
Sommerpause!
Mit einem Tag im Kletterpark Wal-
srode und einem gemütlichen Gril-
labend geht der JAK im Westen 
der Weser in die Sommerpause. In 

den Sommerferien ist nun Zeit da-
für, als Teamer*in die Sommerfrei-
zeiten und Aktionen der Ev. Jugend 
zu begleiten oder es sich selbst auf 

einer Jugendfreizeit gut gehen zu 
lassen. Am 15.09.22 um 19.00 Uhr 
geht‘s in Lunsen weiter mit JAK.
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Kinder und Familien
➲ Kindergottesdienst
17.9.; 15.10.; 12.11.
Bettina Otersen Tel.: 795963

Frauen und Männer
➲ Frauenkreis II
Erster Montag im Monat, 
15:00 Uhr
Helga Koch, Tel.: 795544

MännerVesper
Letzter Freitag im Monat, 
20 Uhr
Jens Otersen, Tel.: 795963

Senioren
➲ SpieleClub 60+
3. Montag im Monat, 15 Uhr
Helga Bollmann, Tel.: 1773

Musikalisches
➲ Singkreis
1. u. 3. Mittw. im Monat, 
18:30 Uhr
Claudia Szonn, Tel.: 796920
(pausiert bis Ende 2022)

➲ Posaunenchor
Montags 19:30 Uhr
Ort nach Absprache
Anne Eggers, Tel.: 454

➲ Chor Nachklang
Donnerstags: 20 Uhr
Sven Rakers
info@rakers.de

Beratung, Besuch &
Sonstiges

➲ Seelsorge und Beratung
Pastorin Bredereke
Tel.: 7966090

➲ Besuchsdienst
Pfarramt Riede, Tel.: 267

➲ Kirchenvorstand
Pastorin Bredereke
Die nächsten Termine:
7.9.,11.10., 8.11.

Treffpunkt Gemeinde
Hinweis 
auf
Widerspruchs-
möglichkeit
Wenn Sie nicht möchten, 

dass Amtshandlungen oder 

Geburtstage/Jubiläen, die 

Ihre Person betreffen, im 

Gemeindebrief veröffent-

licht werden, dann können 

Sie dieser Veröffentlichung 

widersprechen. Teilen Sie 

uns bitte Ihren 

Widerspruch an  

Kirchengemeinde  

Riede, 

Im Alten Lande 32, 

27339 Riede,  

Telefon 267 mit.  

Ihr Widerspruch wird dann 

vermerkt und eine Veröf-

fentlichung der Amtshand-

lung unterbleibt.

Selbstverständlich können 

Sie es sich auch jederzeit 

anders überlegen und den 

Widerspruch wieder zu-

rückziehen. 

Teilen Sie uns auch dieses 

bitte an die o.g. Adresse 

mit.

Treffpunkt Gemeinde

➲

  Adventsmarkt
2022 soll es endlich wieder einmal soweit sein.  
Die Kirchengemeinde Riede organisiert den traditionellen 
Adventsmarkt. Stattfinden soll das Ganze am 2.Advent in 
der Kirche, drumherum und im Gemeindesaal.  
Der Erlös des Marktes soll, wie auch in den vergangenen 

Jahren, der Kirchengemeinde zu Gute kommen. Getreu 
dem Motto „aus dem Dorf - für das Dorf“ laden wir 

alle ein, sich zu beteiligen. Wer Lust hat, sich mit 
einem Stand oder einer Aktion zu beteiligen, ist 
herzlich eingeladen, sich bei mir zu melden.  
Beste Grüße  

Andreas Schumacher 04294-795140 
Hase-riede@t-online.de
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Gottesdienste Gottesdienste

Gottesdienste

Datum     Riede Thänhusen Lunsen BIO

September

So, 4.9. 18 Uhr Pn. Bredereke 11 Uhr Pn. Bredereke
17 Uhr Pn. Sievers, Konfis: 
Vorstellungsgottesdienst

11 Uhr P. Sievers
(Oiste)

So, 11.9.
9.30 Pn. Bredereke
Erntefestgottesdienst

11 Uhr Pn. Schley
Konfi-Begrüßung

10 Uhr Pn. Sievers
Konfirmation

11 Uhr Pn. Bredereke
(Blender)

So, 18.9.
10 Uhr Pn. Schley Markt-Gottesdienst
(Kirche Thedinghausen)

11 Uhr P. Sievers
(Intschede)

So, 25.9. 9.30 Pn. Bredereke
10 Uhr Pn. Schley
Jubelkonfirmation

9.30 Pn. Sievers 11 Uhr Pn. Sievers
(Oiste)

Oktober

2.10.
(Ernte-
dank)

18 Uhr Pn. Bredereke 11 Uhr Pn. Schley
10 Uhr Pn. Sievers
(evtl. in Morsum)

9:30 Oiste
11:00 Intschede
15:00 Blender
P. Sievers

So,.9.10. 9:30 Pn. Schley
11 Uhr Pn. Schley 9.30 Pn. Sievers

mit silberner Konfirmation

11 Uhr P. Sievers
Silberne Konfirmation
(Blender)

So, 16.9. 9.30 P.i.R. Dallmeyer 11 Uhr P.i.R. Dallmeyer
11 Uhr NN
Goldene Konfirmation
(Intschede)

So, 
23.10.

9.30 Pn. Bredereke 11 Uhr Pn. Bredereke 9:30 NN
11 Uhr NN
(Oiste)

So, 
30.10.

9:30 Pn. Schley
11 Uhr,  Pn. Schley,

Mo, 
31.10.
Reforma-
tionstag

11 Uhr P. Sievers (Blender)
18 Uhr Taizé-Gottesdienst, Pn. Schley, Thedinghausen

November

So, 6.11. 18 Uhr Pn. Bredereke
Konfi-Begrüßung

11 Uhr Pn.Schley
9.30 P. Sievers 11 Uhr P. Sievers

(Intschede) 

Sa, 
12.11.

16:00 Familienkirche
Pn. Schley

17 Uhr Pn. Sievers Lichte-
randacht

Datum Riede Thänhusen Lunsen BIO

So, 
13.11.
Volkstrau-
ertag

9:30 Denkmal Riede
(Bei Regen: 10 Uhr 
Kirche)
11 Uhr Denkmal Felde

10 Uhr Thedinghausen
14:30 Emtinghausen
Pn. Schley

9:30 Oiste
11 Uhr Blender
P. Sievers

So, 
16.11.
Buß- und 
Bettag

17 Uhr P.i.R. Dallmeyer (Taizé-Andacht, Intschede)

So, 
20.11.
Ewig-
keits-
sonntag

9:30 und 11:00
Pn. Bredereke
mit Abendmahl

10 Uhr Thedinghausen
14:30 Emtinghausen
Pn. Schley

9.30 Pn. Sievers

9:30 Oiste
11 Uhr Intschede
15 Uhr Blender
P. Sievers

27.11.
1. Advent

9:30 P. Sievers
11 Uhr Konfis
Vorstellungsgottesdienst

11 Uhr P. Sievers
(Oiste)

Dezember

So, 4.12.
2. Advent

geplant:
11 Uhr Gottesdienst
anschl.: Adventsmarkt

11 Uhr Prädn. Göbber
(pattdeutsch)

9:30 Lunsen
11 Uhr P. Sievers
(Intschede)

Katja Rudolph · Ketscherdamm 11 · 27339 Riede 
Telefon: 0 42 94 - 24 26 70 · www.nageltrend-riede.de

Termine nur nach Vereinbarung

Für Neukunden 

10 € -Gutschein!
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MTV Riede MTV Riede

Neues vom MTV Riede

Hallo Sportsfreunde und 
Sportsfreundinnen,
wir heißen euch hiermit herzlich 
Willkommen zur 3. Ausgabe 2022 
des Gemeindebriefes. Ein heißer 
Sommer stand beim MTV Riede 
dieses Jahr auf der Matte, dadurch 
konnte der Sportplatz Segelhorst 
nach der Bauphase letztes Jahr voll 
ausgenutzt werden und die Fuß-
bälle, Handbälle, Volleybälle usw. 
nur so rollen. Auch das Dach des 
Vereinsheims wurde im Frühjahr 

neu gemacht und konnte zu Beginn 
der Saison alle aktiven und passi-
ven Fußballer in einem strahlenden 
Blau zum 1. Saisonsieg gegen den 
TSV Bassen begrüßen. Und wer den 
Sportplatz Segelhorst mal ganz ge-
nau unter die Lupe genommen hat, 
der hat nun auch die neue „MTV 
Riede Sandkiste“ gesehen. Förm-
chen zum Buddeln braucht man 
hier allerdings nicht mitbringen, 

denn hier wird u. a. Handball auf 
Sand gespielt. Geht das? Klar! Es ist 
schneller und macht sehr viel Spaß.

Beachhandball im  
Ferienprogramm
Im Ferienprogramm der Samt-
gemeinde Thedinghausen konn-
ten die Kinder Beachhandball bei 
schönstem Sommerwetter auf der 
Anlage testen.  Zu Beginn  haben 
wir uns gemeinsam erwärmt und 
dann beim Passspiel den Unter-
grund etwas kennen gelernt. Ein 
paar Regeln wurden auch vorge-
stellt wie zum Beispiel, dass im 
Sand kontaktlos gespielt wird, kein 
Klammern wie in der Halle - dies 
wird unter strenger Beobachtung 
vom Schiedsrichter schnell bestraft. 
Prellen auf dem Sand geht nicht. 
Dafür darf man den Ball auf dem 
Sand rollen und drei Schritte mit 
dem Ball in der Hand machen.
Die Spielerinnen und Spieler dürfen 
auch auf der ganzen Längsseite das 
Feld verlassen und betreten, das 
macht das Spiel schnell. Gespielt 
wird Drei gegen Drei plus Torhüter. 
Dieser hat einen Sonderstatus, da 
er aktiv mit ins Spiel eingebunden 
wird und wenn er ein Tor macht, 
gibt es einen Extrapunkt. Doppelt 
zählen Tore zum Beispiel auch 
nach einer Pirouette, welche wir 
versucht haben zu üben.  
Nur stand das Tor dann irgendwie 
immer woanders. Genauso haben 
wir den Bunnyhop, Frogjump und 
den Doppelspin geübt. Dann wurde 
endlich Beachhandball gespielt.
Am Ende gab es aufgrund der som-
merlichen Temperaturen noch ein Eis.
Weiter schrecken weder bei heißen 
noch bei eiskalten Temperaturen 
harte Fußball-Männer vom MTV 
Riede zurück, wenn es wieder ein-
mal heißt:

Altpapiersammeln  
in Riede
Der MTV Riede sammelt regelmä-
ßig Altpapier – egal, was für ein 
Wetter ist – und bekommt dafür 
Geld, welches er für eigene Mit-
glieder ausgeben kann. 
Angefangen hat das Sammeln mit 
einem Trecker, einem Anhänger 
und ein paar wenigen Mitgliedern 
des MTV, welche durch Riede ge-
fahren sind und an vereinzelten 
Stellen Altpapier abgeholt haben. 
Das wurde in Riede gut angenom-
men und hat so gut funktioniert, 
dass aus einem Gespann vier wur-
den und statt wenigen Helfern eine 
ganze Fußballmannschaft sammel-
te. Es wurde auch nicht mehr nur 
an vereinzelten Orten gesammelt, 
sondern das ganze Dorf wurde ab-
gefahren. 
Durch die Einführung der blauen 
Tonne, wurde das zu sammelnde 
Papier weniger. Ab und zu gab es 
Probleme Trecker, Treckerfahrer 
oder Sammler zu finden und auch 
die Frage der Ladungssicherung 
auf den Anhängern wurde öfter 
gestellt. Deshalb gibt es jetzt die 
Containersammlungen. 

Dabei werden bei der Raiffeisen-
genossenschaft und bei Schlüter 
Container bereitgestellt, wo man 
sein Altpapier selber anliefern 
kann. Vor Ort helfen ehrenamtliche 
Vereinsmitgliedern beim Ausladen. 
Der Tag läuft im Grunde wie folgt 
ab: Man macht sich morgens auf 
dem Weg zum Treffpunkt, sicher-
heitshalber mit dem Rad, denn es 

wird an dem Tag auch mal ein Bier 
geben. Auf halbem Weg bemerkt 
man dann, dass man seine Hand-
schuhe vergessen hat und fährt 
nochmal schnell zurück. Als man 
sein Handy rausholt um Bescheid 
zu geben, dass man ein paar Mi-
nuten später kommt, sieht man in 
der What´s App Gruppe: die an-
deren werden auch zwei Minuten 
später da sein.
Bei den Containern angekommen 
ist der Anhänger bereits mit Alt-
papier vollgestellt worden, also 
erstmal auf den Anhänger klettern 
und in den Container sortieren.
Kurz darauf trudeln auch alle an-
deren Helfer ein. Gerne würde 
man sich zum gemütlichen Start 
etwas unterhalten, aber da fahren 
auch schon die ersten Autos vor, 
um ihr Papier abzuladen. Die meis-
ten Autofahrer kennt man, also 
gibt es während des Ausladens 
meist kurzen Smalltalk. Nach den 
ersten paar Autos hat sich das Hel-
ferteam auch gut eingearbeitet. 
Nachdem man die erste Stunde 
gearbeitet hat, wird der Andrang 
der Autos weniger und man fragt 
sich, warum noch keiner Bier vor-
beigebracht hat. Meist muss man 
allerdings nicht lange warten.  

Specht & Tegeler
Holding GmbH

So charmant wie das idyllische Riede, ist auch das neue Senio-
renquartier an der Bruchstraße 4. Das moderne Gebäude bietet 

mit 72 Einzelzimmern vielen pflegebedürftigen Seniorinnen 
und Senioren ab September ein wohnliches und hervorragend 

ausgestattetes Zuhause. Der große Garten ist unser ganzer Stolz 
und die offene Cafeteria bietet regelmäßig Kaffee, Kuchen und 

Speisen für den kleinen Hunger an. Besuchen Sie  uns mal!

Specht & Tegeler Seniorenresidenzen 
info@st-seniorenresidenzen.de | 05031 / 941 600

Herzlich willkommen
im Seniorenquartier Wesertalblick!
Ihre Pflegeprofis für Riede und Umgebung

www.st-seniorenresidenzen.de

Pflegen.Wohnen. Leben.

Seniorenquartier 
Wesertalblick

Wir sind immer für Sie da:

0151/52752323
Das neue Leitungsteam 

freut sich über Ihren Besuch.
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Top versichert?
Gleich hier in der Nähe

Ganz gleich, ob es um Ihr Haus, Ihr Auto oder Ihre Vor-
sorge geht – Wir bieten den passenden Schutz für Sie 
und Ihre Familie.

Mit Top-Leistungen und Services zu günstigen Beiträgen 
überzeugen wir mehr als 11 Millionen Kunden – immer 
fair und kompetent.

Das sind Ihre Vorteile bei der HUK-COBURG: 
  Niedrige Beiträge – z. B. 20 % Beitragsvorteil mit  
Kasko SELECT in der Kasko-Versicherung
  Top-Schadenservice in rund 1.600 Partnerwerkstätten
    Gute Beratung in Ihrer Nähe 

Lassen Sie sich individuell beraten.  
Wir freuen uns auf Sie.

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 HUK.de/vm/heike.luebke

Vertrauensfrau 
 Heike Lübke 
Tel. 0170 5568914
heike.luebke@HUKvm.de
In der Ride 2 
27339 Riede

Ein aufmerksamer Mitbürger hat 
Mitleid und hat nicht nur Papier in 
seinem Kofferraum, also Prost. Zur 
Halbzeit werden belegte Brötchen 
vorbeigebracht – alle sind gut ver-
sorgt. Im letzten Drittel kommen 
nur noch vereinzelt Autos vorbei, 
also bleibt mehr Zeit sich mit den 
Leuten zu unterhalten, oft auch 
mit Leuten, die man schon länger 
nicht mehr gesehen hat.
In der letzten halben Stunde 
kommt fast niemand mehr vor-
bei und man überlegt, ob man 
nicht schon Feierabend machen 
kann, stattdessen trinkt man aber 
noch ein letztes Bier und kurz vor 
Schluss kommt doch noch ein voll 
beladenes Auto angefahren. Das 
wird schnell abgearbeitet und 
dann heißt es Feierabend.
Aus technischen Gründen (land-
wirtschaftliches Material, Personal 
etc.) ist eine Bordsteinsammlung 
momentan nicht möglich. Weiter 
möchten wir auch noch einmal 
dringend darauf hinweisen, dass 
ausschließlich Altpapier in den 
Containern gesammelt wird und 
kein anderer Müll (z. B. Bauschutt, 
Grünabfall usw.) geduldet wird.

Wir danken allen, die für den MTV 
Riede weiterhin fleißig Altpapier 
sammeln und an die Annahmestel-
len liefern. Dies ist in der heutigen 
Zeit nicht mehr selbstverständlich. 
Bitte weiter so!

Weiter geht’s nun auch mit einer 
unserer Sportarten im Verein, die 
sowohl Indoor, als auch Outdoor 
gespielt wird.  Man kann dabei 
ganz schön ins Grübeln kommen  
und es findet sich doch noch Zeit 
auf  einen netten Schnack. Viel-
leicht verfällt nun der ein oder an-
dere

Dem Spiel der Könige 
Bekannt als „das Spiel der Könige“ 
(das persische Wort Schah bedeu-
tet König) gilt Schach als das po-
pulärste Brettspiel in ganz Europa. 
Und auch in Riede erfreut es sich 
großer Beliebtheit. Im Jahr 2016 
wurde beim MTV Riede die Spar-
te Schach gegründet. Mittlerwei-
le werden im Rieder Vereinsheim 
seit nunmehr 6 Jahren, von aktu-
ell 12 Spielern (10 Erwachsenen 
und 2 Jugendlichen), die Figuren 
über die Bretter geschoben. Das 

geschieht immer jeden Montag 
ab 18:00 Uhr, dann steht Training 
an. Aber auch die Punktspiele von 
der Meisterschaftsrunde beim Lan-
desschachbund Bremen werden 
zeitnah nachgespielt und jedes 
Jahr wird ein Vereinsmeister aus-
gespielt. Beim MTV Riede wird das 
ganze Jahr Schach gespielt und bei 
schönem Wetter steht den Spielern 
ein Outdoor- Schachbrett vor dem 
Vereinsheim mit großen Figuren 
zur Verfügung. Zur Entwicklung 
und zum Werdegang der Sparte ist 
folgendes zu sagen:
Um in der regionalen Schachwelt 
Erfahrung zu sammeln, schlossen 
wir uns von 2016 bis 2018 dem SK 
Kirchweyhe an, da dieser mit sehr 
viel Erfolg beim Landesschach-
bund Bremen in etlichen Klassen 
um die Meisterschaft spielt. Im 
Herbst 2018 war es dann soweit: 
In der ersten Saison als eigenstän-
dige Mannschaft erspielten wir 
uns beim Landesschachbund Bre-
men in der C-Klasse den ersten 
Platz und somit die Meisterschaft. 
Diese berechtigt der Mannschaft 
den Aufstieg in die nächsthöhere 
Klasse was jedoch auch bedeutet, 
dass man mehr Spieler benötigt. 
(8 Bretter statt 6 müssen besetzt 
werden). Somit beschlossen wir 
mit dem Nachbarverein Theding-
hausen eine Spielgemeinschaft 
einzugehen, da dieser Verein seine 
Mannschaft beim Landesschach-
bund Bremen abmelden musste, 

weil sie zu wenige Spieler hat-
ten. Durch diese Zusammenle-
gung konnten wir für die Saison 
2019/2020 eine Mannschaft in 
der B-Klasse und eine in der D-
Klasse melden. Das hat bis heute 

Bestand, nur die Spielgemein-
schaft wurde nach einem Jahr 
wieder aufgehoben. Auch aktu-
ell wollen wir für die kommende 
Saison zwei Mannschaften in den 
zuvor genannten Klassen melden, 

dafür benötigen wir jedoch noch 
weitere Schachspieler. 
Nun wurde vor dem Vereinsheim 
auch ein übergroßes Schachspiel 
in den Fußboden „gezaubert“, 
sodass auch bei schönem Wetter 
draußen gespielt werden kann. 
Wer Lust hat Schach zu spielen 
oder es erlernen möchte, der 
kommt einfach Montag ins Ver-
einsheim. Für eine Aufnahme gibt 
es keine Bedingungen. Wer vor-
ab weitere Informationen haben 
möchte, meldet sich bitte bei Erich 
Schlemmer Tel.: 04294 853 oder 
0160-97376208

Schachflyer
Dieses soll es nun wieder einmal 
von unserer sportlichen Seite ge-
wesen sein. Somit verabschieden 
wir uns vorerst mit dieser Ausgabe 
in einen bunten Herbst, mit vielen 
positiven Ereignissen und Ergeb-
nissen für alle Sparten mit den 
Worten: „Spaß im Verein – Spaß 
im MTV!“

Euer Vorstandsteam
des MTV Riede

Sportabzeichen
Termine:

Mittwoch, 14. Sept.   17:00 – 18:30 Uhr

Mittwoch, 21. Sept.   17:00 – 18:30 Uhr

An alle Einwohner von Riede und Umgebung,

die Lust am Schachspielen haben!

Der Sportverein MTV Riede hat eine Schachabteilung und freut sich 

auf Neu- oder Wiedereinsteiger. Gespielt wird immer montags im 

Vereinsheim des MTV Riede am Segelhorst. Bei gutem Wetter wird 

sogar Outdoor-Schach gespielt. 

Ob jung oder alt, klein oder groß – wir freuen uns auf viele neue 

Gesichter. Wer Interesse hat und weitere Information haben möchte, 

meldet sich bitte bei

Erich Schlemmer

Tel.: 04294 853 oder 016097376208
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Leistungsgruppe bei Deutscher 
Meisterschaft
Die Felder Leistungsgruppe konnte 
sich seit mehr als zwei Jahren nicht 
wie gewohnt in Wettbewerben 
messen. An Pfingsten 2022 war es 
endlich soweit und in Mühlhausen/
Thüringen fand die deutsche Meis-
terschaft statt. 
Bei diesem traditionellen interna-
tionalen Feuerwehrwettbewerb 
nach den Richtlinien der CTIF wer-
den auf dem Rasen des Leichtath-
letikstadions beispielsweise rasend 
schnell Schläuche für den Löschan-
griff auf Zeit verlegt. 
Auf der Tartanbahn absolvieren 
die Feuerwehrfrauen und –män-
ner den 400 Meter-Staffellauf. Bei 
diesem müssen die acht Mitglieder 
jeweils 50 Meter zurücklegen und 
Hindernisse wie eine Eskaladier-
wand überwinden oder eine acht 
Meter lange Röhre durchqueren. 
Aus Staffelholz fungiert hierbei ein 
Strahlrohr.
Als ausgekoppelter Teil des Lösch-
angriffs findet zum zweiten Mal 
der Kuppelcup statt, bei dem in 
Windeseile die „Wasserentnahme 
aus dem offenen Gewässer“ vor-
bereitet wird.
Die „internationale B-Gruppe“ der 
Ortsfeuerwehr Felde ist bereits seit 
2019 amtierender Niedersachsen-
meister und qualifizierte sich als 
einzige Wehr aus dem Landkreis 
Verden für die diesjährige deut-
sche Meisterschaft. 
Aufgrund der Corona Pandemie 
konnten erst in diesem März wie-
der die Vorbereitungen aufgenom-
men werden, aber das sollte kein 
Grund sein sich entmutigen zu 
lassen! Mit zwei Kleinbussen star-
teten die Kameraden Ronald Gold, 
Heinz Schierloh, Werner Böhm, 
Rolf Lübkemann, Hermann Kreutz-
gabe, Jens Pachaly, Ewald Winkel-
mann, Lothar Schumacher, Horst 

Warnecke, Ralf Bösert und Timo 
Winkelmann am Donnerstag vor 
Pfingsten in Richtung Mühlhausen. 
25 Interessierte folgten der Wett-
bewerbsgruppe am nächsten Tag, 
um diese bei der Meisterschaft tat-
kräftig zu unterstützen. Nach dem 

absolvierten Training am Freitag 
vor Ort, musste die Mannschaft 
verletzungsbedingt am Samstag 
nochmal neu aufgestellt werden. 
Bernd Wiegmann sprang dan-
kenswerterweise kurzfristig ein 
und einer Teilnahme stand nichts 

Ein Tolles Segelwochenende auf 
der Ostsee
Jugend Feuerwehr 
Riede-Felde
Unter dem Motto „Erlebnispäda-
gogik-Segeln“ wurde dieser Work-
shop vom SG JF-Wart Udo Krause 
organisiert. Vom 10.-12. Juni wa-
ren alle Jugendfeuerwehren der 
Samtgemeine eingeladen, sich da-
ran zu beteiligen. Da leider nicht 
alle JF-Wehren teilgenommen ha-
ben, ergab sich dadurch eine höhe-
re Anmeldequote für die JF-Weh-
ren aus Intschede, Morsum und 
Riede-Felde. Denn die Schiffsbe-
satzung auf dem Dreimaster „Swa-
ensborgh“ war mit insgesamt 32 
Personen + 2 Besatzungsmitglie-
dern begrenzt. 
Der Inhalt dieses Workshops sollte 
die Grundgedanken der Erlebnis-
pädagogik vermitteln. Teambuil-
ding stand dabei im Vordergrund. 
In Kleinstgruppen sollten die 
Teilnehmer, durch strategisches 
Denken und eigenes Erleben, 
einen Einblick in die Möglich-
keiten der Selbsterfahrung be-
kommen. So wurden, teils unter 
Anleitung, teils selbstständig in 
kleinen Teams, sowie in größeren 
Gruppen, Segel gesetzt, Anker ge-
lichtet und alles was sonst noch 
zum Segeln dazugehört erlernt. 

Dazu gehörte es selbstverständlich 
auch alle Mahlzeiten selbst zuzu-
bereiten. Durch eigenes Auspro-
bieren sollte jeder direkt erfahren, 

wie wichtig es ist, sich auf seine 
Gruppenmitglieder verlassen zu 
können. Neben der Praxis durf-
te auch die Theorie nicht zu kurz 

mehr im Wege. Die Umstellung 
der Gruppe und entsprechende 
Nervosität aufgrund der langen 
Zwangspause machten sich auch 
im Ergebnis bemerkbar. Die Grup-
pe belegte schließlich einen guten 
Mittelfeldplatz. 
Dennoch ist das Team hochmo-
tiviert und plant bereits für das 
kommende Jahr 2024 einen neuen 
Anlauf, hoffentlich mit einer ge-

wohnt gründlichen Vorbereitung 
und ohne pandemische Einschrän-
kungen.
Übrigens werden immer weitere 
Feuerwehrkameraden aus dem 
Felder Umkreis gesucht, die sich 
der Leistungsgruppe anschließen 
möchten. 
Weitere Auskünfte gibt Ewald  
Winkelmann unter der Telefon-
nummer 04294/877

Herzlich Bedanken möchten wir 
uns bei unseren Sponsoren und 
Unterstützern: HBH Logistics 
GmbH & Co. KG, Avacon, Jagd-
genossenschaft Felde sowie der 
Samtgemeinde Thedinghausen. 
Ohne diese Unterstützung wä-
ren solche Veranstaltungen nicht  
möglich. 

v.l  Lenox, Timon, Linus, Sophia, Mette, Joost, Lukas, sowie die Betreuer der JFW 
Riede-Felde Tobias und Bernd in der Bildmitte. 
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RALF WESTERMANN
Malereibetrieb

› Maler- & Tapezierarbeiten 
› Fassadengestaltung 
› Wärmedämmsysteme 
› Bodenbelagsarbeiten

Bremer Straße 20
27321 Emtinghausen
Telefon: 04295-1436 
Mobil: 0177-5 68 30 14
malereibetrieb-westermann@t-online.de

Anzeige Riede heute

1spaltig, 30 mm hoch

Preis:  15,00 € + MwSt.

Anzeige Riede heute

2spaltig, 60 mm hoch

Preis:  60,00 € + MwSt.

Anzeige Riede heute

2spaltig, 40 mm hoch

Preis:  40,00 € + MwSt.

Blumiges mit Pfiff

Bücherkiste 
 Riede

Öffnungszeiten:

Dienstag bis Freitag 
9.30 – 12.30 Uhr + 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.30 – 12.30 Uhr
Montags geschlossen

Thedinghauser Straße 12
Telefon + Fax 04294-1618
www.buecherkiste-riede.de
info@buecherkiste-riede.de

F+R Druck

Verden

Werbepartner

Classic Clean
Reinigungsservice

Okeler Damm 12
27339 Riede

Tel.: 04294-79 64 34
Mobil: 0174-90 54 940

Web: http://classic-clean.info 

 Glas-und Rahmenreinigung
 Grundreinigung
 Bauendreinigung
 Teppichbodenreinigung
 U.v.m.

Stefanie Jürgensen 
Am Landesgraben 3 |  27339 Riede | 04294/795383

SJ Friseur

kommen. Daher gab es auch Vorträ-
ge über Netzwerkaufbau in der heu-
tigen Onlinewelt und die politischen 
Strukturen in der Samtgemeinde 
Thedinghausen. Beide Vorträge 
wurden vom Samtgemeinde Brand-
meister Martin Köster gehalten. 
Der Ablauf war dabei wie folgt:
Das Wochenende startete mit der 
Bustour nach Kiel, wo dann am 
Abend noch die Kojen bezogen 
wurden und das Abendessen zu-

bereitet wurde. Die erste Nacht 
wurde im Hafen von Kiel verbracht, 
ehe es dann am Samstagmorgen, 
nach dem Frühstück, auf die Ost-
see ging. Zuerst noch mit Motor-
kraft, später mit ordentlich Wind 
im Segel. Am späten Nachmittag 
wurde dann die Einmündung in 
die Schlei erreicht, wo wir dann 
im schönen Hafen von Kappeln die 
zweite Nacht an Bord verbrachten. 
Zwischenzeitlich wurden Spiele 
gespielt, gebadet oder in der Pira-
tenstunde Geschichten auf platt-
deutsch vorgelesen. 
Am Sonntagmorgen stand der 
Wind günstig, so  dass wir sogar 
schon mit kleinem Segel auf der 
Schlei und Richtung Ostsee segeln 
konnten. Auf der Ostsee wurde 
dann das große Segel gesetzt, um 
mit Volldampf wieder Richtung 
Kiel zu schippern. Zum Abschluss 
wurden dann in Gruppen Fragen 
zum Segeln, Netzwerkaufbau und 
Politik beantwortet, um das Erlern-
te auch wiedergeben zu können. 
Nach der Rückfahrt am späten 
Sonntagabend erhielt jeder Teil-
nehmer noch ein Zertifikat „Team-

play, Hand in Hand fürs Team“.
Dieses war ein klasse Wochenen-
de mit tollen Erlebnissen, die uns 
alle, aus den verschiedenen Weh-
ren der SG Thedinghausen zusam-
mengeschweißt haben. Hiervon 
werden wir noch lange erzählen 
können. 

Die Betreuer der Jugendfeuerwehr 
Riede-Felde

Tobias Feigel und Bernd Jerke

 Nur mit vereinten Kräften konnten die großen Segel gesetzt werden.

 
Lagebesprechung und Aufgabenvertei-
lung an Deck. 
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Kindergarten
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Katholische Gemeinde

Gemeindeleben im Sommer 2022
In diesem Sommer wurden die 
Corona Bestimmungen soweit ge-
lockert, dass z.B. Gemeindefeste 
wieder möglich waren. In unserer 
katholischen Kirchengemeinde 
Kirchweyhe fand das Pfarrfest am 
Sonntag, den 3. Juli 2022, statt. 
Es begann um 17 Uhr mit einem 
von unserer Gemeindereferentin 
Jutta Sievers zusammen mit jun-
gen Familien und unserem Pfarrer 
Peter Grunwaldt sehr schön gestal-
tetem, lebendigen Gottesdienst. 
Nach dem Gottesdienst wurde die 
Gemeinde draußen auf dem Kirch-
platz von einem Platzkonzert der 
Bläsergruppe der KGS Leeste emp-
fangen. 
Für die Kinder war eine Hüpf-
burg aufgebaut, die Erwachsenen 
scharrten sich zum Teil in einem 
Sitzkreis um ein kleines Lagerfeuer, 
andere nahmen auf Bierzelt-Garni-
turen Platz. Insgesamt waren mehr 
als 100 Gäste gekommen. 
Es wurde gegrillt, es gab ein reich-
liches, von Gemeindemitgliedern 
gespendetes Salatbuffet sowie Ge-
tränke aller Art. 
Ein Eindruck vom Gemeindefest ist 
auf dem Foto unten links erkenn-
bar.
Durch die Corona-Einschränkun-
gen der letzten 2 Jahre waren die 

sozialen Kontakte der Gemeinde-
mitglieder untereinander zu kurz 
gekommen, man freute sich, dass 
endlich wieder ausgiebige Gesprä-
che in lockerer Atmosphäre mög-
lich waren.
So verging die Zeit wie im Flug, 
erst gegen 20.30 Uhr  löste sich 
die Veranstaltung langsam auf. 
Das Resümee der Teilnehmer war 
einhellig: 
Ein tolles Fest: Vielen Dank an Jutta 
Sievers, an den Pfarrgemeinderat 
und an den Kirchenvorstand !
Weitere aktuelle Neuigkeiten aus 
unserer Pfarrgemeinde: 
Einem ehrenamtlichen Team von 
Eltern ist es ein Bedürfnis, Jugend-
arbeit in unseren Gemeinderäu-
men zu etablieren.
Dazu wurden Jugendliche im Alter 
zwischen 14 und 18 Jahren ange-
schrieben, und knapp 20 hatten 
zugesagt, bei der Mittsommer-
Nacht dabei zu sein. 
Es wurde gekocht, Cocktails wur-
den gemixt und Palettenmöbel 
wurden zusammen geschraubt, 
siehe Foto unten rechts. 
Die Jugendlichen waren hoch mo-
tiviert und hatten viel Spaß. Das 2. 
Treffen dieser Art ist am Samstag, 
den 24. September ab ca. 18.30 
Uhr bis ca. 23.00 Uhr geplant. 

Wenn jemand Interesse hat, kann 
er/sie gerne dazu kommen.
Im Mai fragte eine junge Mutter 
bei Jutta Sievers an, ob sie sich mit 
anderen Frauen und deren Klein-
kindern im Pfarrheim treffen dürfe. 
Mittwochs sind die Räume mor-
gens frei und schon zwei Wochen 
später trafen sich die ersten Mütter 
mit ihren Kindern zum Austausch 
und zum Spielen. Mittlerweile ist 
die Gruppe auf 12 Familien ange-
wachsen. Nicht immer können alle 
dabei sein, deshalb herzliche Ein-
ladung, mittwochs von 9.30 Uhr 
bis 11.00 Uhr zum Spielkreis ins 
Gemeindehaus am Drohmweg 1 
nach Kirchweyhe zu kommen.

Mein Name ist BLUE
Hallo! Darf ich mich vorstellen: 
Mein Name ist BLUE, ich bin im 
Kindergarten, in der Igelgruppe 
zuhause. In den letzten Wochen 
drehte sich dort alles um das The-
ma „Müll“ – und das kam so:
Mein Drachenfreund Lobo und ich 
haben mal wieder Fußball gespielt. 
Lobo hat einen richtig guten Tref-
fer gelandet – leider sind dabei 
die Mülleimer umgekippt und der 
ganze Müll lag auf dem Boden! 
Wir haben das natürlich wieder 
eingesammelt, aber da wir nicht 
mehr wussten, wo was reingehört, 
haben wir einfach alles in einen 
Mülleimer geschmissen – keine 
Sekunde zu früh – da kam schon 
Alina um die Ecke um die Müllei-
mer zu leeren. Ich bin vor Schreck 
gleich mit in den Müll geplumpst 
– oje, Alina hat sich ganz schön er-
schrocken, als sie den Deckel auf-
geklappt hat, dabei habe ich doch 
ganz freundlich „Hallo“ gesagt! 
Und gewundert hat sie sich auch, 
dass der ganze Müll gar nicht sor-
tiert war! Lobo und ich haben dann 
den Igelkindern am nächsten Tag 
im Morgenkreis alles gebeichtet. 
Aber warum wir nicht alles in ei-
nen Mülleimer werfen dürfen, das 
haben wir nicht verstanden, San-
dra und Patricia, die beiden Erzie-
herinnen haben dann gesagt, dass 
ihnen auch aufgefallen ist, dass es 
doch immer noch viele Kinder gibt, 

die nicht wissen in wel-
chen Mülleimer ihr Abfall 
gehört. Und so kam die 
Idee sich einmal näher 
mit dem Thema 
zu beschäfti-
gen.
Die Frage „Was ist 
eigentlich Müll?“ war für 
die Kinder noch relativ 
leicht zu beantworten 
und dennoch haben sie 
gestaunt, was heutzutage 
tatsächlich so alles im Müll landet.
Die Kinder haben ihren Abfall vom 
Frühstück gesammelt und ge-
meinsam in den entsprechenden 
Müllbehälter sortiert – ok, die Ba-
nanenschalen habe ich mir wieder 
rausgesucht, wer schmeißt denn 
sowas leckeres weg….?
Auch von zuhause haben die Kin-
der „Müll“ mitgebracht und ge-
meinsam sortiert – das hat schon 
richtig prima geklappt. Ich hatte 
extra meine alten, kaputten So-
cken gesammelt und einige Kinder 
hatten Glasflaschen dabei – nur 
dafür hatten wir ja gar keinen 
Mülleimer… Sandra hat dann die 
Kinder gefragt, ob sie wissen, wo 
man solche Dinge entsorgen kann. 
Einige Kinder wussten, dass es da 
irgendwo so komische Container 
gibt. Also sind wir am nächsten 
Tag losgezogen, zum Altglas-, 
bzw. Altkleidercontainer – stellt 

euch vor, einige Kinder wuss-
ten gar nicht, dass es sowas gibt…
Das mit Mülltrennung, das hatte 
ich ja nun kapiert – aber was pas-
siert denn nun mit dem ganzen 
Müll?
Jetzt wurde es interessant, die 
Mülldeponie fanden die Kinder 
richtig spannend und einige wuss-
ten auch, dass der Müll zum Teil 
verbrannt wird. Aber richtig ge-
staunt haben die Kinder als sie 
erfahren haben, dass vieles von 
ihrem Abfall tatsächlich wiederver-
wendet wird! Dass aus altem Pa-
pier neues Papier hergestellt wird, 
dass Plastikflaschen auch mehrfach 
verwendet werden und dass Plas-
tik oft zerkleinert wird und aus ihm 
neue Dinge geformt werden. Da 
haben die Kinder ganz schön ge-
staunt. „Wir basteln auch mit alten 
Schachteln und mit alten Knöpfen, 
Korken, Spielfiguren…“ – stimmt, 
dachte ich – hatte ich doch selbst 
gerade ein mehrstöckiges Heim 
mit Badezimmer und Kinosaal von 
den Kindern bekommen! Viele 
Dinge, die im Alltag oft wegge-
worfen werden, kommen bei un-
seren Bastelaktionen zum Einsatz. 
Aber leider wird eben vieles doch 
einfach weggeworfen – einigen 
Kindern war aufgefallen, dass auf 
ihrem Weg zum Kindergarten im-
mer mal wieder alte Verpackun-
gen, Masken und sogar leere  
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Neuer Vorstand
Auf der Jahreshauptversammlung 
im Mai 2022 wurde ein neuer Vor-
stand gewählt. Als 1. Vorsitzende 
sind Aenne Schneidewind, ehema-
lige Leiterin einer Seniorenresidenz 
und Pflegeheimes, und als Schrift-
führerin Christiane Schubert, ehe-
malige Krankenschwester, gewählt 
worden. Heike Kahle als Schatz-
meisterin und Agnes Ossmer-Rott-
mann als Beisitzerin stellten sich 
weiter für die Vorstandsarbeit zur 
Verfügung.

Der vormalige Vorstand wurde 
bestätigt, und auf deren Wunsch 
entlassen. Zudem wurden nach 
2-jähriger corona-bedingter Ver-
sammlungspause der Verstorbe-
nen gedacht. Diverse Mitglieder 
wurden für ihre langjährige Treue 
geehrt.
Der SoVD Deutschland berät seine 
Mitglieder in den Bereichen Pflege, 
Rente, Behinderung, Hartz IV und 
Gesundheit. Dazu vertritt er sie bei 
Behörden, vor Sozialgerichten und 
gegenüber der Politik. Zur Land-
tagswahl im Oktober hat der So-
VD-Landesverband eine Broschüre 
entwickelt, mit zentralen Forde-
rungen an die Politik, z.B. Wohnen 
und Leben, Klimaschutz, Inklusion, 
Bildung, Armut, Mobilität, Pflege.
Nachlesen können Sie alles unter 
www.sovd-nds.de. Bei Veranstal-
tungen erhalten Sie die Infos in 
Papierform.
Am 22.9. um 9.30 Uhr findet ein 
Frühstück mit Kaffee satt im Okeler 
Reiterhof statt. Die Kosten liegen 
bei 16,50 Euro. Als Referentin ist 

Frau Buchmann, Leiterin der Senio-
renresidenz Wesertalblick in Riede 
eingeladen. Thema: Vom Antrag 
bis zum Pflegegrad.
Anmeldungen bei Ä. Schneide-
wind, Tel.04294/ 795912 oder H. 
Kahle, Tel. 04294/ 1790. 
Eingeladen sind Mitglieder, aber 
auch Interessierte.

Der Vorstand
Christiane Schubert

Kontaktdaten: SoVD Ortsverband 
Riede    
Aenne Schneidewind, 
 1. Vorsitzende 
04294- 795912

Sozialverband neuer Vorstand

Schierlohs 
Partyservice

Ingret Grashoff
meinhard.grashoff@ewe.net
Telefon 04294 - 226

Flaschen am Wegrand lagen. Wa-
rum manche Leute ihren Müll ein-
fach in die Natur werfen, diese 
Frage konnten ihnen Sandra und 
Patricia auch nicht beantworten. 
„Da sind doch Mülleimer“ – „Das 
ist nicht schön“ – „Ich mach sowas 
nicht“ – da waren sich die Kinder 
einig. 
Um den Kindern zu zeigen, was 
mit Müll passiert, haben die Kin-
der in ihrem Blumenbeet leere Jo-
ghurtbecher, Papier, Apfelschalen 
usw. vergraben. Und dann muss-
ten wir ganz schön lange war-
ten. Nach 4–5 Wochen haben wir 
wieder nachgeschaut: „Ist das die 
Apfelschale?“ – „Die sieht aber 
komisch aus“ – „Das wird Erde“ 
– „Wir haben auch einen Kompos-
ter“ – „Aber der Joghurtbecher, 
der ist noch da, nur dreckig!“ Wir 

haben uns dann in einem Buch 
mal angeschaut, was mit dem Müll 
passiert, der nicht richtig entsorgt 
wird… Die Bilder von dem Plastik-
müll im Meer und von Tieren die 
sich in Fischernetzen verfangen 
hatten, haben die Kinder ganz 
schön betroffen gemacht – „Da 
möchte ich nicht schwimmen“ – 
„Die arme Schildkröte“. Sandra hat 
uns dann erzählt, dass es an vielen 
Stränden mittlerweile schon Boxen 
oder große Kisten gibt, in die die 
Leute angeschwemmten Müll, alte 
Netze o.ä. reinwerfen können. Das 
fanden die Kinder eine gute Idee!
Der Gedanke selbst „Müll“ zu sam-
meln war dann schnell geboren. 
Mit Weste, Handschuhen und Ei-
mern bewaffnet machten wir uns 
dann auf dem Weg und waren 
doch sehr erstaunt, was wir so al-

les am Wegrand fanden. Am Ende 
war nach unserem kleinen Rund-
gang doch eine ganze Menge an 
Müll zusammengekommen. Die 
Kinder, mit ihren „Superaugen“ 
haben jeden noch so kleinen Fitzel 
und (leider) jede Menge Zigaret-
tenstummel eingesammelt! Auch 
leere Flaschen und alte Socken ha-
ben wir gefunden!
Ach, ich könnte noch so vieles er-
zählen, aber eins kann ich euch 
sagen, das mit der Mülltrennung 
klappt jetzt richtig gut und viel-
leicht können wir nicht die Welt 
verändern, aber wir können dazu 
beitragen, dass sie ein Stück weit 
sauberer wird!

Es grüßt euch, euer BLUE
 !Vielen Dank an unsere Autorin 

Sandra P.

Sozialverband

                      Malereibetrieb
Bau-, Garten- und Heimwerkermarkt

Syker Str. 12 • 27321 Thedinghausen  
Tel.: 0 42 04-174 28-0 • www.maler-eggers.de

Heißmangel
W I E G M A N N

Felder Dorfstraße 40
27339 Riede

Telefon 04294-1387
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Gewitterzelle die sich Juni 2020 
über Riede entleerte. Das war auch 
zugleich der letzte Einsatz unseres 
alten Feuerwehrautos LF8. Aber 
auch zu nachbarschaftlichen Lösch-
hilfen wurden wir mitalarmiert. Dies 
erfolgt immer dann, wenn Manpo-
wer in Form von Atemschutzgerä-
teträgern benötigt wurde. Hier sind 
wir im Kreis Verden in der Ausbil-
dung weit vorne.  

Höhepunkt jeder JHV sind die Ehrun-
gen und Beförderungen. Hier wer-
den Kameradinnen und Kameraden 
für langjährige Tätigkeit und Mit-
gliedschaften geehrt. Das Engage-
ment im Dienst und die Bereitschaft 
sich ständig fortzubilden spiegelt 
sich dann in den Beförderungen wie-
der. Zugleich haben wir wieder Ka-
meraden mit 25-jähriger und 40-jäh-
riger Zugehörigkeit ehren dürfen.

Aktuell gehören der Seniorenab-
teilung 19 Kameradinnen und Ka-
meraden an. In der Jugendfeuer-
wehr, die wir in Kooperation mit der 
Ortsfeuerwehr Felde gemeinsam 
organisieren, gehören 23 Kinder an. 
Im aktiven Bereich sind wir derzeit 
mit 3 Feuerwehrfrauen und 61 Feu-
erwehrmännern unterwegs. 
Über unsere Homepage und 
auch über Facebook kann man 
die Aktivitäten unser FW verfol-
gen, wer Interesse hat, kann sich 
jederzeit bei mir oder bei Bekann-
ten melden, oder einfach mal bei 
einem Dienstabend vorbeischauen. 

Kameradschaftliche Grüße
Bernd Jerke

Ortsbrandmeister

Freiwillige Feuerwehr RiedeFreiwillige Feuerwehr Riede

Feuerwehr Steckbriefe

Riede Jahreshauptversammlung 2022
Nach einjähriger Zwangspause durch 
Corona konnte im Mai 2022 endlich 
die Jahreshauptversammlung (JHV) 
wieder stattfinden. Diesmal aller-
dings nicht wie üblich in der Schüt-
zenhalle, sondern in der Bauern/
Partydiele bei Fam. Fahrenholz auf 
Rathswiehe. Dieses erschien uns auf 
Grund der Größe und der Belüftungs-
möglichkeit als perfekte Lösung.
Gerade wegen und trotz Corona, 
gab es doch viel aus den beiden zu-
rückliegenden Jahren 2020/2021 zu 
berichten. Besonders ist die Neube-
schaffung des neuen Löschgruppen-
fahrzeuges LF10 aus dem Juni 2020 
hervorzuheben. Gerade als der ers-
te Lockdown der Kreisfeuerwehr im 
März 2020 ausgerufen wurde und 
wir uns weder zu Fortbildungen, 
Lehrgängen und Feuerwehrdiensten 
treffen konnten, wurde das neue 
Fahrzeug an uns übergeben. Die für 

den richtigen Umgang vorgesehene 
sechswöchige Ausbildung, konn-
ten wir nur in kleinen festen Grup-
pen absolvieren, damit im Fall einer 
möglichen Infektion nicht die kom-
plette Wehr aus Gefecht gesetzt 
werde. Auch in 2021 konnten wir 
nur in fest eingeteilten Gruppen den 
Feuerwehr Übungsdienst weiterfüh-
ren, um die jederzeitige Einsatzbe-

reitschaft sicherzustellen. Leider ist 
in dieser Zeit, wie auch in anderen 
Institutionen und Vereinen viel Ka-
meradschaftspflege auf der Strecke 
geblieben. 
Zugleich wurden wir einsatztech-
nisch vor große Herausforderun-
gen gestellt. So gab es u.a. die 
beiden Großfeuer an der Theding-
hauserStr. und auf Schlieme. Auch die  

Geehrte, Beförderte und Gäste der Jahreshauptversammlung 2022

 Jahreshauptversammlung in der Bauerndiele von Fam. Fahrenholz auf Rathswiehe. 

Blutspenden ist so wichtig!
Gerade jetzt in der Urlaubszeit 
wurden Blutkonserven dringend 
gebraucht. Deshalb einen großen 
Dank an unsere Blutspender und –
spenderinnen, die regelmäßig zu un-
seren Blutspenderterminen  kommen.
Auch unsere letzte Blutspende  
Ende Juli war sehr gut besucht. 
Es fanden 73 Spender, davon  vier 

Erstspender, den Weg in die Turn-
halle Riede. Statt eines Lunchpake-
tes gab es dieses Mal Würstchen 
vom Grill (auch vegetarisch) und 
man konnte dabei auch noch bei 
herrlichem Wetter draußen vor der 
Turnhalle verweilen.                                                                                                                          
Alle die noch zögern an einer Blut-
spende teilzunehmen,  haben am     

25. Oktober 2022  die Möglichkeit  an 
diesem Termin in Riede Blut zu spen-
den.  Außerdem wird der 10.000. 
Blutspender erwartet, der sich auf 
eine Überraschung freuen darf.
Leider konnten unsere anderen 
Veranstaltungen noch nicht wie-
der stattfinden. Das soll sich än-
dern, dazu benötigen wir dringend 
Verstärkung im Vorstand. Wer Lust 
und Zeit hat sich für ein Ehrenamt  
zu begeistern und sich einbringen 
möchte,  meldet sich bitte bei Wal-
traud Vogt, Tel. 04294/383.  Auch  
weitere Infos zu den verfügbaren 
Ämtern und Aufgaben können 
gerne erfragt werden.
Ich freue mich auf  IHRE / DEINE  
Rückmeldung und verbleibe bis 
dahin mit herzlichen Grüßen

Euer DRK Ortsverein Riede/Felde
Waltraud Vogt (1. Vorsitzende)                                                                                                

 

 

 

 

 

  

 

Wir helfen gern

Moin,
wie in jedem Ver-
ein gibt es Freiwilli-
ge im Hintergrund, 
die zusätzlich ne-
ben den aktiven 
Mitgliedern helfen, 

daß das Vereinsleben reibungslos 
abläuft. Dazu gehört auch eine 
Kassenwartin, und vom Förderver-
ein der Freiwilligen Feuerwehr in 
Riede bin ich das! 
Mein Name ist Tanja Heller, ich 
bin 51 Jahre alt, verheiratet mit 
dem derzeitigen Bürgermeister 
von Riede, der auch aktiv in der 
Feuerwehr in Riede tätig ist. Wir 
haben einen 15jährigen Sohn, 
der aktiv in der Jugendfeuerwehr 
Riede-Felde dabei ist. Ich arbeite 
als Sparkassen-Angestellte bei der 
Landessparkasse zu Oldenburg im 
Wohnungsbaukreditgeschäft.
Ich bin seit der Gründung des För-
dervereins 2011 als Kassenwartin 

tätig. Der jetzige Ortsbrandmeister 
Bernd Jerke besuchte mich damals 
zuhause und fragte mich, ob ich 
mir die ehrenamtliche Stelle als 
Kassenwartin beim Förderverein 
vorstellen könnte. Ich sagte zu und 
bis jetzt macht mir die ehrenamt-
liche Arbeit beim Förderverein viel 
Spaß. 
Die Corona-Pandemie hat die Tätig-
keiten der Freiwilligen Feuerwehr 
sehr eingeschränkt, auch die der 
Jugendfeuerwehr hat verständlicher-
weise darunter gelitten. Mittlerweile 
nehmen die Aktivitäten, wenn auch 
mit Unterbrechungen wg. neuer 
Corona-Varianten bei der Feuerwehr 
wieder zu.
Der Zahlungsverkehr ist natürlich 
weiterhin zu erledigen, in Corona-
zeiten natürlich weniger, weil we-
niger Veranstaltungen und Treffen 
stattfinden.
Die Aufgabe des Fördervereins der 

Freiwilligen Feuerwehr ist die finan-
zielle Unterstützung der Feuerwehr 
z.B. bei der Anschaffung von neu-
en Anzügen und Uniformen, auch 
gerade bei den „Nachfolgern“, der 
Jugendfeuerwehr Riede-Felde.
Wie die Feuerwehr auf viele hel-
fende Hände angewiesen ist, um 
Schaden abzuwenden, ist der För-
derverein auf viele Mitglieder an-
gewiesen, um wirkungsvoll unter-
stützen zu können.
Wer den Verein unterstützen 
möchte, der findet näheres zum 
Förderverein auf der Homepage 
der Freiwilligen Feuerwehr Riede. 
Hier gibt es eine Verlinkung zum 
Förderverein und zur Eintrittser-
klärung: https://www.feuerwehr-
riede.de.  Einfach ausfüllen und in 
den Briefkasten bei der Feuerwehr 
Riede, Auf dem Felde 2, einwerfen. 
Wir würden uns sehr freuen!

Tanja Heller
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Jürgen Lange
Felder Dorfstraße 5 · 27339 Riede-Felde
Tel. 0 42 94 / 488 · Mobil 0171/ 383 56 30

Fax: 0 42 94 / 7 96 82 12
lange-riede@t-online.de

• Reparaturen aller Art

• TÜV + AU

• Klimaservice

• Unfallinstandsetzung

• An- und Verkauf

• Ersatzteile

Wegstätte 32 B ∙ 27339 Riede ∙ Mobil: 0171 - 68 68 722 ∙ www.janderbaumeister.de

E-Mail: kontakt@koch-sanitaertechnik.de
Internet: www.koch-sanitaertechnik.de
l 27339 Riede l 28203 Bremen
l Tel. 04294-237 l Tel. 0421-6856 928
l Fax 04294-688 l Fax 0421-6856 487

l Wärmetechnische und energetische Optimierungskonzepte
l Gebäudetechnische Anlagen   l Elektro- Sanitär- Installation
l Öl- und Gasfeuerungsanlagen l Bauklempnerei l Solaranlagen

Service rund um‘s Auto
Ulrich Koch
Kraf tfahrzeuge
Service rund um‘s Auto
Spezialist für
OPEL-Fahrzeuge

Bremer Straße 56 · 27339 Riede
Telefon: 0 42 94 - 302
Telefax: 0 42 94 - 13 31
E-Mail: Koch-Riede@t-online.de
Internet: www.koch-riede.de

Thedinghauser Straße 16 · 27339 Riede
Telefon: 0 42 94 / 204 + 276

Maler und 
Lackierermeister

 Tapeten

 Malerarbeiten

 Bodenbeläge25 
Jahre
25 
Jahre

JENS LÜHMANN
TISCHLEREI & HOLZBAU

Fenster · Türen · Rollläden 
Möbel · Insektenschutz · Treppen

Innenausbau · Wintergärten 
Carports · Reparaturen

Schulstraße 2 · 27339 Riede
Telefon 04294-534 · Mobil 0171-276 12 99

Wir sagen Danke an die Inserenten 
für die Unterstützung dieses neuen
Objektes und wir freuen uns auf eine
weitere gute Zusammenarbeit!

heuter ede
St. Andreas mittendrin

Gemeindebrief für Riede, Felde und Heiligenbruch                                                                                                                       
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Der Bücherkisten-Tipp 

Die Sommerferien sind zu Ende 
und der Alltag hält bald wieder 
Einkehr.
Und für die Bücherkiste beginnt die 
Vorbereitung auf den 30. Geburts-
tag, den wir mit einem Tag der of-
fenen Tür am Samstag, dem 1. Ok-
tober von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
feiern möchten.
Am Freitag , dem 30.September um 
19.30 Uhr gibt es zur Einstimmung 
eine besondere Veranstaltung ge-
meinsam mit dem Förderverein 

Erbhof im Renaissancesaal 
des Erbhofs in Thedinghau-
sen.
Die Veranstaltung ist bes-
tens geeignet für Eltern, 
Großeltern, Erzieher:innen
,Grundschuhlehrer:innen, 
Tanten, Onkeln…kurz für 
alle, die sich für Kinderli-
teratur und für die Vor-
lesekultur interessieren 
und engagieren
Zu Gast ist UTE KRAU-
SE, vielfach ausge-
zeichnete Illustratorin 
und Kinderbuchauto-
rin. Gemeinsam mit 
Katrin Göstemeyer ( 
Inhaberin der Rieder 
Bücherkiste) wollen 
wir zeigen wie viel-
fältig die Auswahl 
an Büchern ist und 
wieviel Spaß Vor-
lesen macht.

Vom Bilderbuch über tolle Bücher 
für Erstleser, spannende und lus-
tige Vorlesebücher bis hin zum 
Jugendbuchkrimi reicht die Palet-
te dieser engagierten, vielseitigen 
und kreativen Autorin.
Lassen Sie sich von Buchvorstel-
lungen, Erzählungen und  Live-Il-
lustrationen der Schriftstellerin an 
einem kurzweiligen Abend in den 
Bann ziehen und zum Gespräch 
einladen.
Wann:  Freitag, 30 September 
19.30 Uhr im Renaissancesaal des 
Erbhofs in Thedinghausen

Eintritt : frei…um Spenden wird 
gebeten
Anmeldungen in der Bücherkiste 
Riede :
04294 1618 oder info@buecher-
kiste-riede.de  
Touristeninformation Thedinghau-
sen:
 04204 88-22 oder touristik@the-
dinghausen.de
    
Und zum Schluss noch ein echtes 
 „Schmankerl“ für 
Familien zum Lachen und Lernen:
Eselsbrücken…Merksätze, Gedich-
te und ganz viel Lustiges
Carlsen  € 12,99 



Augen, die farbenfroh sind,  
wünsche ich dir.

Weiß, Pink, Lila, Rosé:  
Astern in kraftvollen Tönen.

Grün,Golden, Rot und Gelb 
Bäume im herbstlichen Kleid.

Und deine Seele sammelt Freuden-
vorrat für den Winter

Tina Willms Fo
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